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Zur gefl. Notiznahme! 
Alle Briefe und Zufchriftcn bitten 

wir ietzt zu richten an 
The Anzeigersbetold ab. Co 

Grund stand, Nebr. 
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Lohnes- 

— Eine große Auswahl von neuen, 
schönen Lampen dei R ö s e r 

« 
s. 

« Des Abschng größter Genuß ist 
eine »Er-emine» Cigarre von H. Buß. 

—- Gut plattrrte Armdänder sür 81 
und 02.00 bei A u g. M e v e r. 

— Frau Christ Schwieger ist aus der 
Krankenliste. 

— Vergeßt nicht Campbell, den Can- 
dysMonn, sürWeihnachtssCandy. lin. 

—- Geborenz--.Hrn. Jim Hoes und 

Frau von St. Lidory, ein Junge. 
--— Beste Getränke, vorzügliche Zi- 

garren und freundliche Bedienung in der 
neuen Wirthschast von Chag Pieper· 

i 
—- Dr. Chas. Für-sienau, welcheri 

« ziemlich schlimm krank war, ist aus dem i 

Wege der Genesung. j 
—- Regensburger Marien-Kalender,? 

und Hintender Bote Kalender sür 1908 i 

sind jetzt bei uns zu haben. i 
—- Kinderivogen und Veso-Carit- in 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
dei Sondermonn so iso- 

-— U. M. Otig vom Soldatenheim 
kehrte von seiner Reise durch den östli- 
chen Theil des Staates zurück 

—- Geht nach Win. Veii’s Grocery- 
lade-. Er hoi ein gutes Lager oon sei- 
sehen Groeeries. 

i 

—- Gedoren:—-.Vrn. Fred Ludingtoni 
und Frau von W. Louise Str., ein 

Msdcherh 
—- Dt. W. V. Voge, Deutscher Arzt 

Ueber Tueker « Zorngworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. s. Telephon 95 und is. 

—- Die besten Sorten Whiskres hälr 
Theodor Schar-mann. Halt Euren Be- 
darf daselbst. 

—- hr. Gus. Krueger, dem vor eini- 

ger Zeit deirn Abladen von Bauholz 
der Fuß verletzt wurde, befindet sich wie- 
der wohlans. 

— Campbell, der Candy:Monn, 
wird das größte, deste nnd billigste La- 
ger von Coner West von Ornaha hoben 
siir Weihnachten lrn 

—- Wrn. Stiller und Frau von Okto- 
homa, rvelehe ons Besuch hier waren, 
kehrten om Montag nach ihrem Heim 
in Oklahoma City zurück. 

—- Dt. J. Leis, Iris aus 

Deutschland, Wundarzt, Frauenorzt 
und Oedmshelser. Ossiee im Grand 
Island Was Co. Gebäude. 

—- Eis CollegnStudent Namens 
Seerseon rvrerde errn Dienstag dodei ek- 

alseraus einem Seiten-ers mit 

MIZIIeirod ishr und mußte die ge- 
sshnliehe Cirose, sum und Kosten, 
senkte-n 

I- 

— Für eln Gelegenheitsgefchenk tft" 
nichts Ichsset als ein od. mehrere hübsche 
Mühelsiscke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nuden sind. Sondermann eh Co. ha- 
den das größte je dagewefeiie Lager der 

schönsten Sachen und kenn man sich da 
etwas aus-zählen, das Nu Jedermann 
paßt, für Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß· Knqu 
Eure Gelegenheitbgeichenke bei Sonder- 
mann. 
— M--——..——-—-—- »... —. —.---—....--.. 

Sandkrog, 
Exist- VergnügnngslotaL 

Geränmige Tauzhalle in 
Verbindung. 

Die deer importirten nnd elnhelnils 
ichenscetriuke fehle Eisen-ten 

stets nu Hand. 

Ille sind lreundlichst eingeladen. 

IIANS SCHLEI- 

Yes-all 

Ertältnngs - Tal-leis. 

Jeder ist im Stande sich zu etkölten, Cdee 
Jeder kann elne Erfüllung verhüten oder knkiten 
mit Retoll Cold Tablets. Melstens 
sind die Ursachen nasse Füße, Zugwind, plötzlicher 
Teinpeentunvechfel oder Kleide-wechsel, zu dün- 
nem Unterzeug. Alles dies bringt Erlälkungen. 
Rernll Cold Tablets istunieczuoerlöst 
sigsts und bequemstes Mittel eine Ekkältungen zu 
verhüten oder zu kukiten, sowie gegen Fiel-erzei- 
fiände, Husien und andere Symptome in Verbin- 
dung mit Grippe u. s. w. Preis 25 Wö. 

A. W. Euchs-leih 
Rexoll Apotheke-. 

— Fii Anna Eberhardt ist besuchs- 
tveise iii lisxriirhtorh Nebr. 

—- Mschignn Salz, in Fässern nnd 
in Silcken, der Röier"s. « 

—- ttliri Dienstag feierte Fri· Lili) iDetleifeii ihren Geburtstag ) 
« 

—- Gkimuiierie Elgin Uhren für 
«85.00 bei-A ug. Meye r. 

— Dr. Andrerv J. Baker, Ossice 
über ker «Stndtapotheke. Telephon 303 

—— Candy, Nüsse, u. s. ro., für die 
Feiertage lsei W m. Beit· 

—- Hr Gottlieb Meyer befindet sich 
wieder wohlans. 

—- Schbne Michigan-Aepfel beim Faß 
oder beim Bushel, bei R ö se r’s. 

—— Harrlson’s Musikkopelle hielt 
am Mittwoch Abend ihr zweites jährli- 
ches·Bnrikett ab. 

— Das Beste tin Markt für-M Geld, 
was ist’g? Die »Examiner« Cigarre 
oon Henry Voß. 

—- Hr. John Ernstrneyer oon Phil- 
lips war am Freitag geschästshalber in 
der Stadt, und stattete auch unserer Os- 
frce einen angenehmen Besuch ob. 

V e r loren, zwischen dem Friedhof 
nnd eine Meile nördlich davon, eine 
»Storage Bauern-« Ueberbringer er- 

hält Belohnung H art G un Co« 
— Frau G. P. Burmood von Wood 

Nie-er starb am Freitag Abend nach kur- 
zer Krankheit infolge eines Krebsleidens. 
Sie hinterlößt mehrere Kinder. 

— Naucht die »A. C. B. « und » Pair- 
wann,« de und »Da l«rilo« toc Cigim 
ren, oon der Hann ör- Bbhl Crgar Co. 
214 West 2ter Straße. 

—- Bei E. L. Coers und Frau oon 

St. Liboiy kehrte neulich der Klapper- 
storch ein und hinterließ ein munteres 

Mädchen rroiüber natürlich die größte 
Freude herrscht· 

—- Jhr könnt an der großen Uhr im 
Schaufenfter von J. J. Kliirge’5 Wirth- 
schufi zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, roie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. Zier Straße. 

— Barney Bach und Fri. Minnie 
Schliecker reichten einander arn Samstag 
Vormittag die Hand zum Lebensbundr. 
Die Trauung fand in der katholischen 
Kirche statt. Dem jungen Paare hier- 
mit unseren Gillckwunschl s 

— Geschenke bester Art könnt Jhr 
bei Sondermnrn ö- To. finden. Jn 
ihrem PiöbelsEmporium ist ohne Frage 
die größte Auswahl von Möbeln in der 
Stadt enthalten. Angedenke solcher 
Art sind substantiell und gehören zu den 
schönsten. 

—- Das komische Drama «The Ahor- 
able Frihie«, ein Dreiakter, bringt uns 
die neuesten Mustkinummern, entwickelt 
oiel humor, und zeigt wundervolle 
sgenische nnd elektrische Effekte. Man 
erwartet einen angenehmen Abend. 
Im Samstag, den 7ten Dez» im Opern- 
haus. 

—- Olan wird ttetö gut de- 
dtent in der guten deutschen 
Wirttpfchalt von J. J. Klinge. 
214 W· ste Straße, wo man 
das vorzügliche Dies Bros. 
Bier nnd außerdem alle Sor- 
ten anderer Getränke findet 
nnd zwar Altes in bester Lun- 
lität. Jeden Vormittag dell- 
tnten Lunen. 

—- Die Schuhu-leistet der Counly 
Central-Comiies, Win. Siöger für die 
Demokraten und Ed. Williams für die 
Republikaner, haben dem Counth-Clerk 
ihre resp. Berichte eingekeicht. Danach 
betragen die Einnahmen des demokrati- 
IchenCamitei dlsoz Ausgaben du«-, 
während die Nepalslikanee ihrerseits eine 
Einnahme von 8254.26 und eine Aus- 
gabe oen 8189 zu verzeichnen hatten. 

—- Jenen, welche während des Win- 
ters Loprobeih Pferdedecken oder Pelz- 
rdcke denöthigen werden, Iotirde ich rathen 
meine Auswahl zu sehen ehe ste kaufen· 
Jch osserire Plüichroben zu 82.50 bis 
Dis-ON Pelzraden zu .7.50 bis Olilz 
mit Gummi efüiierteReben von ds.50 
bis d12.00; elzröcke deren Kragen und 
Iesnsel mit Wamdat Mehr find, Mo 
bis OZOQOQ Die größte Auswahl so 1 

Raben in der Stadi, zum niedrigsie« 
Preis. 

J. R e e f e 

Seht nach dem Zeichen des Goldenen 
Pierdekopies. 

—- Vcrheirathet;—— Arthur Zbinden 
und Fri. Elsie Guilford. 

—— Seht «The Adorable Fridie,« arr- 

Sanisiag, den 7. Des-, im Opernhaus. 
—- Stetg eoulante Bedienung in Jen- 

eii G Larfen’ö Saloon. 
—- Fri. Ella Rief feierte arn Sonn- 

tag ihren Geburtstag. 
—- Die besten Häringe in der Stadt 

sind zu haben in der Zten Straße Cafh 
Groceiy von W m. V e i t. 

—— Ein. Grieche, Frederico Caraciolo, 
wurde ain Mittwoch wegen Vagabundi- 
reng arretirt. 

— Geht nach der neuen Wirihfrhaft 
non Chag Pieper im Michelfon Block: 
die beften Getränke und feinste Zigarren. 

— Für Feiertagsgebäck gebraucht 
»Marfhall’s Best« Mehl, zu haben bei 

N ö fe r s. 

—- Veiheirathet:-—Elmer F. Strand 
und zrl Nora B. Horn, letztere von 
St. Paul. « 

— Echt goldene Fingerringe für 
81.00 und aufwärts bei 

El u g. M e y e r. 

—- Verheirathet:——Park C. Mafon 
niit Erl. Edith Scott, Tochter von Hrn. 
und Frau S. T. Scott. Die Trauung 
fand iii York statt. 

— Pfeife-i, Cigarrenetuis, Cigarrene 
spitzen und regend etwas für Nancher; 
das sind schöne Weihnachtggefchenle, ber 
Dann äs- Böhl Cigar Co. 214 W. 2. St. 

—- Am vorigen Mittwoch verheira- 
theten sich Geo. Buckinghain oon Frernont 
und Fri. Jennie zagan von hier in der 
katholischen Kirche. 

—- Campbell wird Euch oon 20 bis 
50 Prozent an Groeerieg sparen. Er 
verkauft für B a a r. Verfucht ihn nur 
einen Monat-ro fzyx ou szs koi ren 
könnt. Ini. 

—- Der fünfte jährliche Ball der 
Brotherhood of Nailroad Cainiem wel- 
cher ani Voradeiide des Dankfagungstm 
ges statifand, war iehr gut besucht, in- 
dem die Theilnahme an 300 betrug. 

--—- Das vorzügliche Sturz 
Blei-, beim Faß oder Kiste, 
für Iamlliengebraush bei 
v. A. Gier-eri. 

—- Hat-h Llohd, ein Angestellter in 

Thomag’ Schneideretadiisseinent, gerieth 
neulich aus der Straße in Streit nnd 
wurde arretirt. Man verdonnerte das 
ftreitdaee Schneiderlein zu einer Geld- 
iiuße von 05.00 und Kosten. 

— Bringt Euer geschlachtetes Geflü- 
gel, wie Gänse, Enten, Hühner oder 

Turkeya, und lebende Dühner nach Ol- 
ien’s Fleischladen auf der Nordseite oder 
nach der Opernhaus Fleischerei. Wir 
bezahlen in B a a r. 

--— Am Dienstag verheiratheten sieh 
hier Albert Miller von Ravenna und 
Erl. Beatrice Ahren aus Hostings. 
Richter Mullin schmiedete die Rasenfess 
ieln; darauf reiste das Paar nach Ra- 
ienna, der« zukünftigen Hei-neith. 

—-— Billig durch Erben zu verkaufen; 
die gut verbesserte David Brandt 
Pfarm von tSU Ackern, 2 Meilen von 

til-both Hall iso, Nebr» kann nach 
Wunsch des Käufeig übernommen wer- 
)eii. Nachzufragen bei lDeiinan Tagge, 
Brand Island, Nebr. 

— Polizeichroniken in jeder Stadt 
des Landes« reell angegeben, zeigten daß 
vo Bier feurige Getränke verdrängt 
vie es jetzt so allgemein der Fall 
st, Betrunkenheit zum Minimum redu- 
ziet wird, und in Gegenden wo nur Bier 
end leichte Weine verkauft werden giebt 
is keine Trunkenheit. Starr Blue Nil-- 
bon Bier ist ein wahres Temperenzgei 
tränk, indem es nur 3.7 Prozent Ulkoi 
hol enthalt, und reich ist an Nilhrstosfen 
welche Muskel und Kraft aufbauen. 

Dauktasmip 
Allen den lieben Freunden, Bekannten 

und Nachbarn, welche uns während der 
Krankheit und beim Vinseheiden unferes 
Ieliebten Vaters fa tröstend und hülf- 
reieh deiftanderi, sowie Allen, welche dein 

gri- «-sa zahlreich das lebte Ge- Msiatten wir hiermit unseren 
: ig g ten Dank ali. s 

Carl Gosda, 
Fred Gosda, 
her-rann Gosda, 
Frau JJkleirikauf 

Hur-innig Halle, 
Oeffentliches 

Zuguüguugsizoäab 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen. 
Gute Getränke und allerlei 
Erfrifchungen stets an Hand. 

Jed« äu heunhlichst emgcluketk 

PHIL SÄNDERS. 

—- Sondermann hat die schönste 
Auswahl von trink-erwogen- 

—- Das Wetter ließ in letzter Zeit 
wirklich nichts zu wünschen übrig. 

Ein ausgezeichnetes Mittel gegen Hei- 
serkeit isi Dr. August Königs Hambur- 
get Brustthee. 

—- Gute Getränke und Cigarren, so- 
wie stets coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schauntantu 

—- Hr. J· N. Hengen von Omaha 
war am Danksagungstag hier bei seiner 
Familie. 

—- Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen. 

Jensen G Larsen. 
— Verheirathet:—— Jsaac Senseny 

und Frl. Edith Kierig. Auch Chas. W. 
Cue und Frl. Mabel Blaine von Colum-l 
bus. 

—- Elgin und Waltham Herren-Uh- 
ren mit 17 Steinen, in 20-Jahr gold-i 
gefüllten Gehäusen, bei 

A u g. M e y e r 

—- Die Familie des Hrn. O. Olsen 
oon Omaha weilte in dieser Woche hier 
bei Hin. Jos. Sonderinann und Frau 
auf Besuch. 

—’Wie wir zu unserem Bedauern 
hören, liegt Frau A. F. Schwieger 
schwer trank darnieder. Wir wollen 
sür sie das Beste hoffen- 

—— Wir haben über 2000 
Tonnen von Hatt- und Welch- 
tohlen jeder Art auf Lage-. 
Besucht mis. 

Chieago anber Co» 
— Am vorigen Mittwoch kehrte ders 

Klapperstorch ein bei August Schaasunbs 
Frau östlich von der Stadt. unb hinter-( ließ einen sirainmen Jungen. Wir gra- 
tstimn ! 

— Euren Bedarf an Whisky Weisi 
MU, Liqubien jeder Art könnt Jhr beis 
Franc Kunze so gut beziehen wiejrgend-J 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn. 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut ess schl· ! 

t 
— Die neunsährige Ella Olsen, einsj 

des Zwillinge des Herrn und der Fraus 
O. Olsen etwa 7 Meilen nordöstlich oon 

hier in Merrick County wohnhaft, starb 
am Freitag infolge eineg Herzletdens. 
Tag Begräbnis fand am Sonntag statt. 

— Die-Doktoren zinch ek- Patrerson, 
Zahnärzte, welche ihre Offiee im Thum- 
mel Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnårztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Santa Clauti wäre versucht, etwas 
besonders Gutes in solche Wollftriimpfe 
zu thun, wie Loan für Frauen zu 25c 
das Paar verkauft. Laßt seine deutsche 
Ladenfrau sie Euch zeigen, das erste Mel 
wenn Jhr zur Stadt kommt. Sein La- 
den ist neben Knickrehm’såt Grocery. 

— Ein stritt erster Klasse Platz ist 
die neue Wirthfchaft oon J. J. Klinge, 
No. 214 W. site Straße. Das Lokal 
ist auf das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, sowie die verabreichte-i Waa- 
ren lassen nichts tu wünschen übrig. 
Beim ,,Joe« ist’g immer gemiithlich. 

Ed. Dann von der Hann ei- 
Viihl Cigar Co. bedachte freundlichst 
unser Personal mit einigen La Palo 
l5igarren, welche sie herstellen, und wel- 
chenns vortrefflich innndeten Es ist 
wirklich ein famoses Krank. Die 
Firma hat überhaupt eine vollständige 
Auswahloon allen möglichen Rauch- 
ntensilien, u· f. w. 

-— Frau Katharina Guelzow, an 

Ost 2ter Straße wohnhaft, starb in der 
Nachts-on Freitag auf Samstag nach 
etwn dretmonatlicher Krankheit, infolge 
von allgemeiner Schwache. Sie war 
67 Jahre, 7 Monate und 26 Tage 
alt, und war seit 42 Jahren hier anfas- 
sig gewesen. Sie wurde am Sten April, 
1840, in Mecklendurg geboren und kam 
im Jahre 1865 nach Amerika. Im 
nächsten Jahre oerehelichte sie sich mit 
Dra. Guido-, welcher vor 18 Jahren 
starb. Sie hinterleißt eine Tochter, 
Iri. Leua und eine Schwester-, Frauj 
Hecken-s ihren Bad zu beerauern. Das 
Begräbnis-« ksteeiehes rie- Mantos 
stattfand; Imdeedeatsehiiitheeischen sie-E 
ehe an Oft zweiter Straße aus, sand- 
sehr zahlreiche Betheiligung Den 
trauernden hinterbliebenen hiermit un- 

sere innigste Theilnahme! 

s—— 
« 

Eine große Auswahl von sriseben 
Nüssen bei W m. Be it. 

— Die Deraid Kalender fiir 1,908 
sind soeben angekommen. 

— Das Weihnachtssest rückt wieder 
einmal heran- 

— Für einen schmackhaften meiß so- 
wie einen dazu mundenden guten frischen 
Trank gebt nach dem Schlitz Salve-m 

—- Verheirathet:— Geo. L. Sharp 
und Fri. Aita E. Shaser, beide von 

Vomer 
—- Grocerisi Wm. Veit hat dieselbe 

Telephonnummer welche Fetdinand See- 
bohcn hatte- 

Dr. S. A. Seni, schmerzloser Zahn-« 
arzt,.Ofsice im Michelson Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen- 

Hin Peter Hansenseierte am Mon- 
tag in bester Gesundheit seinen 70sten 
Geburtstag. Wir gratulirenl 

— Jhr kennt doch »Die Bxaminer«, 
die beste Cigarte im Markt für’s Geld? 
Fabrizirt von Henty Voß. 

—- Hr. Aug. Baumann war am 

Sonntag in Columbus, um seine zwei 
Söhne zu besuchen weiche dort in die 
Schule gehen- 

—- Darnen-Uhren mit 20-Jahr, gold- 
gesiillten Gehäusen, ElgimWerke siir 
812.50; mit 20-Jahr Gehäusen für 

l451000 b.i Aug. Meyer- 
: —- Verheirathet:——Henry Bolz mit 
»Erl. Dom Börsen, beide ootn Eiland. 
LRichter Muliin vollzog die Trauung. 
TWir gratulirenl 

—- Das beliebte Vick Bros. Bier 
stets frisch an Zaps unb delikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jensen se 
Larsen. 

—- Ansangs letzter Woche rvurbe aus 
der Geisinger-Farm östlich von der Stadt 
aus dem Eiland ein Tanzvergnilgen ab- 
gehalten, wobei sich das junge Volk be- 
stens amüsitte. 

—- Wenn Sie einen Freund haben 
welcher raucht, lauft ihm eine Kiste 
Weihnachts-Cigarren, 25 in einer Kiste 
bei der Hann cke Böhl Cigar Co., 214 
West 2ter Str. 

—- Jn verflossener Woche spielte die 
neuorganisirte Musitkapelle von Worms 
zum ersten Male in der dortigen Kirche, 
und soll die Kapelle bereits sehr gute 
Nummern geliefert haben. 

—- Die Fräulein Emnia Meoes und 
Martha Vinrichs von Worms sind seit 
letzter Woche zu Besuch bei Hen· John 
Hansen und Frau aus dem Eiland, und 
gedenken noch eine Zeitlang da zu ver- 
weilen. 

— He. Heiman Goehring von Ra- 
venna war am Mittwoch in der Stadt, 
und stattete auch unserem Sanktum 
einen Besuch ab. Er bat hier 40 Acker 
Land von Hrn. Seisfert gekauft, wel- 
ches etwa neun Meilen nordwestlich von 

hier liegt, und wird deßhalb von jetzt an 

öfters hier-herkommen. 
-—— Ein gewisser Farbiger Namens 

Dodson, welcher wegen Vagabundirens 
Steine klopfen mußte, brachte am Mon- 
tag die mittels einer Kette an sein Bein 
besesttgte Kugel los und nahm dann sei- 
nen Abschied. Das Kettenende nahm er 

mit, wohl alg Andenken an »angenehm« 
verledte Stunden. 

— Ein Hamburger Steak oder Boh- 
nen Chile sowie Sauerkraut und Wür- 
stel oder sonsi einen feinen meiß ver- 

steht Niemand so delikat herzurichten wie 
Claus Sothmann im Schlih Saloon. 
Dazu ein samoses Glas Bier —- besser 
kann man im Schlarassenland auch nicht 
leben- 

— Den Frauen Fannie Junk, So- 
phie Brackett, Emma Tilley und Vird 
Rasmussen wurden Im Distriktgerick. 
Scheidungen von ihren Gatten erlaubt 
Alle wegen Grausamkeit oder Richtun- 
terhaltung. Auch cFrau Anna Hansen 
ersuchte um Scheidung von ihrem nörd- 
l ch der Stadt wohnhaften Gatten Sten- 
holdt Hansen nach. 

Jni Laden von Vuell Fa Son in 
Chapman brach neulich Feuer aus, der- 

ursacht beim Erden-nennten mit dem 
Gasolin Beleuchtunggsysteni. Da ge- 
rade starker Wind herrschte, hätte dag 
Feuer für Chapman sehr verhängnis- 
ooll werden können. Man war jedoch 
glücklicherweise im Stande es beizeiten 
zu löschen. Seitdem spricht man davon, 
das Städtchen mit besseren Mitteln zur 
zeuerbekämpsung versehen zu lassen. 

— Eine Hen. Chas Bohd gehörige 
Lokomobrle wars Funken, welche ein 
großes Braun-Feuer nördlich der Stadt 
verursachten. Das Feuer nahm seinen 
Ansang in der Nähe von Fred Moeller’9 
Farin, und erstreckte sich über mehr als 
40 Acker Heuland. Dabei verbrannte 
Heu in Werth von etwa 8350. Franc 
Haggart verlor etwa 45 Tonnen und 
Frank Deichmann, welcher Den aus der 
Form des Derrn Ridell eignete, verlor 
etwa 10 Tonnen davon. Das Feuer 
ging auch über das heulend von S. D. 
Roß; dieser hatte sein Heu jedoch schon 
wegrahren lassen und verlor somit keins. 
Da ein starker Wind herrschte und das 

sGras trocken war, lies das Feuer mit 
;rasender Schnelligkeit, und vermochten 
sdie Leute bei der Lokomobtie nichts da- 
gegen auszurichten. Zum Gliick eilten 
viele Former zur Hülle herbei, und be- 
durste es großer Anstrengungen ehe man 
des Elementes here werden konnte. 

Wie Bett 
ngyt schnell 

wo öfters zur Fries-Lage- 
ekinnerung oder für an- 

dere Zwecke Geld an 

Freunde oder Verwandte 
im Auslande geschickt 
wird. Unsere Einrich- 
tungen für diesen Zweig 
des Bankgeschäfkes sind 
Imübettroffen. Wir kön- 
nen Euch eben so wohl Z in allen anderen Zweigen 
des Banchfchöfts diene-L 

Zinsen bezahlt Auf 
Zeitdepoiitm ........ 

commercial state Zank 

ID. V. Stemart, Zsicesspräxidenh 
G. T. .Ha!·,1«.!ron, Kaff!1«c1«, 
C. V. Month Hülfs Kaffjren g ei F. (s!ay:on, Pk(isidciik, 

—— Fri. Nielsen von Glovers hat 
sich von ihrem Unwohlsein erholt, und 
konnte ihre Arbeit wieder aufnehmen. 

— Frau C. Spence nebst Tochter 
von Hanover, Kas» waren während der 
Woche aus Besuch hier bei Hrn. Win. 
Stein und Frau. 

— Die betten Auswahl von 
Bat-hold sowie von hart- und 
Reisstamer findet Ihr bei 
der Chieoao Lumbee Co. 

— Die Zuckerrübem Campagne er- 

reichte in dieser Woche ihr Ende, indem 
am Montag Abend um 9 Uhr die letzten 
Rüben verarbeitet waren. Jn dieser 
Saison wurden 18,500 Tannen Rüben 
verarbeitet; nur etwas Markstein drittel 
so viel als im Vorfahr. "s«H»-;. » 

Wenn der Haupt-New in der Hüfte 
sehr wund fühlt und schlimm schmerzt, 
soskönnen wir versichert sein daß Hüften- 
weh im Anzuge ist. Man wende sosort 
St. Jakobs Oel an welches bis aus die 
Stelle durchdringt und den Schmerz her- 
aus treibt 

—- Der Näh Verein der hiesigen ka- 
tholischen Gemeinde hielt am Freitag 
Beamtenwahl sür das kommende Jahr. 
Frau Roney wurde als Präsident und 
Frau Pöll als Sekretär und Schwam- 
sier erwählt. Der Verein machte Rev. 
Vater Wolf eine Börse mit 8200 zum 
GescheIl. 

—- Veriehlt nicht ,,Uncle Tours Ca- 
bin,« am Dienstag, den toten Dez., 
im Opernhaus. Die aussührende Ge- 
sellschast ist sehr erfolgreich, und führt 
mit sich eine doppelteg Orchester von 

weißen und farbigen Musikernz zwei 
Topsies, zwei Marks, Eva und ihren 
Ponh ,,Prince«, das Lone Star Quar- 
tett, afrikanische Mandolin-Spieler, und 
eine Meute wildaussehender Bluthunde. 

—- Asn vorigen Donnerstag verheira- 
theten sich Carl B. Justice und Frl. 
Minnie Lahann, letztere die Tochter des 
Herrn unb der Frau Nie Lahann. Rev. 
McKee vollzog die Trauung, welche im 
engsten Bekanntenkreiie und in aller 
Stille im Hause der Eltern der Braut 
stattfand. Das neugebackene Ehepaar 
wird iein Heini an 305 Ost Tier Straße 
ausschlagen. 

3 
Frei Frei 

Für die 

Kinder 

Wir geben gewöhnluh I-! zeskrm 
Jahr du«- Kispkssxnz nquii cui 

nettes klein«-« ssixsjchkssit sich-» 
Jahr gebe-n wr: zwei-u un Jchksxhcs 

Geschichtenvnch frei 
mit jedem m Just-um Laden un 
Buar gekauften Zum unserer 

berühmten Knaben 

oder 

Mädchcnschnhc 

THE-. « ä- 

llBcATllll ä BEESLE 
yellom ant shoe Storc, 

der Platz zum Schuh-kaufm. 


